
Herausgeber:
Magdeburger Zwickmühle  Telefon: (03 91) 5 41 44 26

Politisch-Satirisches Kabarett Fax: (03 91) 5 41 99 81

Leiterstr. 2a, 39104 Magdeburg www.zwickmuehle.de 
  
Kartenvorverkauf:
Leiterstraße 2a, Montag bis Freitag 11.00– 18.00 Uhr
Kartenvorbestellungen können telefonisch oder 
über unsere Website  vorgenommen werden.

Liebe Kabarettfreunde,
Ihre Eintrittskarte berechtigt Sie am Tage der
Veranstaltung die Tiefgarage des MARITIM- Hotels 
zum halben Preis zu nutzen.
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Spielplan November 2013 Spielplan Dezember 2013

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt: 
Die „Zwickmühlenkneipe“ 
öffnet für unsere Gäste zu 
den Veranstaltungen.

Eintrittspreise:
pro Person   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,50 € 
Rentner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,50 €
Arbeitslose, Schüler, Studenten* . . . . . . . . . . . . . 10,50 €
ALG II – Empfänger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,50 €
1 Gutschein für Veranstaltungen in der 
„Magdeburger Zwickmühle“  . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,50 €

     P R E M I E R E 

1  Fr 20.00 Zwischen Tür und Angel(a)
   von und mit Lothar Bölck a.G.

2  Sa 20.00 Eine Frage der Zeit 
   Kabarett „Die Kugelblitze“ 

   mit Sabine Münz, Lars Johansen und Ernst-Ulrich Kreschel 

3  So 17.00 LARS WARS – Ein Kugelblitz auf Abwegen 
   Kabarett „Die Kugelblitze“ mit Lars Johansen

4  Mo 20.00 Zwischen Tür und Angel(a)

5  Di 20.00 Zwischen Tür und Angel(a)

6  Mi 20.00 Himmel, Arsch und Hirn
   von und mit Lothar Bölck a.G. und Hans-Günther Pölitz

7  Do 20.00 Himmel, Arsch und Hirn

8  Fr 20.00 Damenwahl – Zwei Weiber mit Schuß
   mit Marion Bach, Heike Ronniger a.G. und Oliver Vogt a.G.

9  Sa 20.00 Damenwahl – Zwei Weiber mit Schuß

10  So 17.00 Kehrseiten 
   Kabarett „Die Kugelblitze“ mit Sabine Münz und Ernst-Ulrich Kreschel

11  Mo 20.00 Die Welt rückt näher
   Gerd Dudenhöffer als Heinz Becker

12  Di 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille
   mit Marion Bach und Hans-Günther Pölitz

13  Mi 20.00 Eine Frage der Zeit 

14  Do 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

15  Fr 20.00 Damenwahl – Zwei Weiber mit Schuß

16  Sa 15.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

   20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

17  So 17.00 Mann erfährt was
   Moderation: Andreas Mann, Talk-Gast: Wulf Gallert

19  Di 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

20  Mi 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

21  Do 20.00 Himmel, Arsch und Hirn

22  Fr 20.00 Himmel, Arsch und Hirn

23  Sa 15.00 Eine Frage der Zeit 

   20.00 Eine Frage der Zeit 

25  Mo 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

26  Di 20.00 Endstation Pfanne – was bleibt ist eine Gänsehaut
   Musik-Kabarett Schwarze Grütze

27  Mi 20.00 Endstation Pfanne – was bleibt ist eine Gänsehaut

28  Do 20.00 Eine Frage der Zeit 

29  Fr 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

30  Sa 15.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

   20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 1  So 17.00 Mit Schirmer, Charme und Melone
    Moderation: Lothar Schirmer, Talk-Gast: Wolfgang Lippert

 2  Mo 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 3  Di 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 4  Mi 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 5  Do 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 6  Fr 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 7  Sa 15.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

    20.00 Zwischen Tür und Angel(a)

 8  So 17.00 Himmel, Arsch und Hirn

 9  Mo 20.00 Eine Frage der Zeit 

 10  Di 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 11  Mi 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 12  Do 20.00 LARS WARS – Ein Kugelblitz auf Abwegen 

 13  Fr 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 14  Sa 15.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

    20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 15  So 17.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 16  Mo 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 17  Di 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 18  Mi 20.00 Eine Frage der Zeit 

 19  Do 20.00 Blaue Wunder 
    Ruth Schiffer

 20  Fr 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 21  Sa 15.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

    20.00 Zwischen Tür und Angel(a)

 22  So 17.00 Himmel, Arsch und Hirn

 23  Mo 20.00 Himmel, Arsch und Hirn

 25  Mi 20.00 Eine Frage der Zeit 

 26  Do 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 27  Fr 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 28  Sa 15.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

    20.00 Damenwahl – Zwei Weiber mit Schuß

 29  So 17.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 30  Mo 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 31  Di 16.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

    19.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 
    Nur im Zusammenhang mit der anschließenden           Silvesterfeier
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r Wille 
er anschließenden          Silvesterfeier

Die „Magdeburger Zwickmühle“ gastiert am 2. 11. in Colbitz, 
am 3. 11. in Burg zu Hagen, am 13. 11. in Meerdorf, 
am 23. 11. in Königslutter und am 28. 11. 2013 in Herten 
sowie am 18. 12. und 19. 12. 2013 in Naumburg.

Programmänderungen und Neuigkeiten finden Sie immer aktuell auf www.zwickmuehle.de

GASTSPIEL

Die Kabarettisten wurden 

ausgestattet von

Was macht der Pförtner des Kanzleramtes, wenn er 
„allein zu Haus“ ist? Schneidet er sich die Zehen nägel, 
lässt er mittels Fernbedienung die Poller Ballett 
 tanzen, durchleuchtet er sich selbst im Nacktscanner … 
Falsch! Er regiert. Und zwar durch. Er schreitet mit 
dem Diktator von Absurdistan die Ehrenkompanie 
ab, scheißt den Kanzleramtsminister mehrmals am 
Tag zusammen, erlässt ein Gesetz, dass ein Schwu-
ler eine Lesbe heiraten darf und umgekehrt, spricht 
den Ministern mit Doktortitel sein vollstes Vertrauen 
aus, stellt sich den Fragen der Zeit, gibt aber keine 

Antworten, verkauft für einen guten Zweck Alternativlose, BILD sich seine 
Meinung, sagt in Politlabershows nichts, aber formuliert es treffend … 
Alles Dinge also, die ein/e Kanzler/in eben so zu tun hat. Und dabei spielt 
es keine Rolle, wen er da vertritt bzw. wer gerade auf dem eiligen Stuhl 
des höchsten Regierungsamtes sitzt. Dem Pförtner vom Kanzleramt ist es 
schließlich egal, wer unter ihm Kanzler ist. Kanzler kommen und gehen, 
der Deutsche Pförtner bleibt bestehen. 
Der Kabarettist, Lothar Bölck, alias Pförtner im MDR-Fernsehkabarett 

„Kanzleramt Pforte D“, stellt sich in seinem neuen Bühnenprogramm als 
eben dieser Pförtner selbst in Dienst als Kanzler. Denn in diesem Land 
wissen sowieso nur Taxifahrer, Friseure und vor allem Pförtner, wie man 
richtig regiert. Stellt sich nur die Frage: Wird der Pförtner als Kanzler schei-
tern oder gescheiter? In jedem Fall lautet die Antwort: Ja! 
Lothar Bölck, dem Louis de Funès des deutschen Kabaretts, steckt als Pfört-
ner im Kanzleramt „Zwischen Tür und Angel(a)“.

Zwischen Tür und Angel(a)  
von und mit Lothar Bölck a.G.
Regie: Klaus Dannegger

Wo ein Weg ist fehlt der Wille  
mit Marion Bach und Hans-Günther Pölitz
Regie: Rainer Otto

Fotos: Regina Pölitz

GASTSPIEL

* Mittwochs zahlen 

Studenten nur 5,- € !
GASTSPIEL

GASTSPIEL

Das Volk hat die Macht ausgehen lassen. Das steht im Grundgesetz. Wann 
kommt sie aber wieder zurück? Das steht in den Sternen. Ihren Weg 
 regeln Gesetze. Diese werden jedoch nicht vom Willen des Volkes gemacht, 
 sondern nur in seinem Namen. Von Anwälten, deren beste Kunden nicht 
die kleinen Leute sind, sondern die großen Banken. Haben diese der Macht 
für ihren Weg nur ein One-way-Ticket gebucht, und nun ist sie weg? Oder 
findet sie nicht zurück, weil der Rechtsweg ein Irrweg war, der ihr den Aus-
weg für den Rückweg versperrt? Oder befinden wir uns gar auf dem Holz-
weg, wenn wir glauben, dass sie überhaupt nach einem Rückweg sucht? 
Die Wege der Macht sind unermesslich. Der Wille für eine Rückrufaktion 
ist unerlässlich. Nicht umsonst heißt es ja: „Willen ist Macht“. 
Bringen Sie den Ihrigen also auf, und machen Sie sich auf den Weg. Zu uns. 
Hier bekommen Sie eine Vorstellung, nach der Sie garantiert einen Weg 
finden. Ihren Heimweg.

„Einem Programm mit solcher Brisanz, das von einem Höhepunkt zum 
nächsten jagt, mit Nummern voller Phantasie und intellektuellem An-
spruch, das es schafft, das Publikum von den Stühlen und zu Bravo-Rufen 
hinzureißen; ein solches Programm hat ein stets volles Haus verdient.
Magdeburger Volksstimme

Wer dieses Programm nicht gesehen 
hat, der hat wirklich was verpasst.“

Magdeburger Volksstimme

Premiere am

1. November, 20 Uhr

Ständig wird vom Himmel das Blaue heruntergelogen, aber kein Hirn her-
abgeworfen. Da fragt man sich doch: Haben die „oben“ überhaupt Hirn, 
oder sind wir „unten“ für die „oben“ nur der Arsch? Wenn ja, sollten wir 
uns, anstatt ständig verarschen zu lassen, wieder bewusst werden, dass der 
Arsch einst als Symbol für die Abwehr 
des Bösen galt? Zur Abwehr haben 
wir aber nur die Wahl. Entweder 
wir schlagen unser Kreuz auf ei-
nem Schein, eine Scheinwahl 
also, oder wir halten es mit 
Goethes „Götz von Berlichingen“ 
III. Akt, 4. Szene. 
Bevor aber alles im Arsch ist, 
kann man seinen aber auch he-
ben und ins Kabarett tragen. 

Himmel, Arsch und Hirn  
mit Lothar Bölck als Gast und Hans-Günther Pölitz
Regie: Regina Pölitz
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Ein Abend mit der „Schwarzen Grütze“ ist weder still, noch ist dem Potsda-
mer Kabarett-Duo irgendetwas heilig, und schon gar nicht die angeblich so 
besinnliche Weihnachtszeit. Im Gegenteil: Dirk Pursche und Stefan Klucke 
setzen zum Kopfsprung in die Gänsefettnäpfchen des Weihnachtsrummels an.
Denn hinter der niedlichen Fassade des selbstgebastelten Hochhaus-Ad-
ventskalenders tun sich ungeahnte Abgründe auf. Hier sehnt sich Familie 
Hempel im Kreise der Lieben nach dem finalen Rettungsschuss, dort lässt 
man die verstorbene Oma lächelnd am Fenster sitzen, da feiert der rot-
nasige Rentner Rudolf Weihnachten am Dönerstand, und irgendwo wird 
selbstverständlich auch wieder mal der Weihnachtsmann erschossen.  
Lassen Sie sich statt Glühwein etwas Hochprozentiges einschenken.

Leinen los, Lappen hoch, im dritten Solo geht 
die Schifferin auf Fahrt ins Blaue. Unerschrok-
ken segelt sie dem Tellerrand entgegen, neu-
gierig, wie es dahinter weitergeht.
Seit die Affen von den Bäumen stiegen, lau-
fen in der Galaxie die Wetten: Was werden 
sie zuerst besiegen, ihre Angst oder ihren 
Heimatplaneten; was zuerst abschaffen, den 
Überfluss oder die Überflüssigen? Und für 
den Fall, dass sie womöglich sprechen lernen, 
wird es etwas nützen?
Die Börsen sind geschlossen, nichts geht mehr. Der Krieg ist der Vater aller 
Dinge, aber die Mutter der Arschlöcher ist auch immer schwanger. Män-
ner lügen öfter, Frauen lügen besser und wer beichten geht, der will auch 
sündigen. Und Geld ist nie weg, nur wo anders. Und unter einem Rettungs-
schirm geht es nur in eine Richtung, nämlich abwärts.
Es war einmal eine schöne neue Welt. Ein blauer Planet unter blauem 
Himmel, blau die Meere, blau das größte Säugetier und blau schließlich 
auch die nackten Affen, die bei blauer Musik im blauen Dunst blauer Stun-
den den Stein der Weisen suchten.
Aber irgendwo da draußen wird sie sein, die schöne neue Welt. Der blaue 
Planet unter blauem Himmel, blau die Meere, blau das größte Säugetier 
und blau schließlich auch die nackten Affen, wenn sie bei blauer Musik im 
blauen Dunst der blauen Stunden den Stein der Weisen suchten.
BLAUE WUNDER - das neue Kabarettprogramm von und mit Ruth Schiffer, 
politisch, parteiisch, pur.

Musik-Kabarett Schwarze Grütze

Endstation Pfanne –
was bleibt ist eine Gänsehaut
Dienstag, 26. November, 20 Uhr
Mittwoch, 27. November, 20 Uhr

Ruth Schiffer

Blaue Wunder
Donnerstag, 19. Dezember, 20 Uhr

GASTSPIEL

GASTSPIEL

Er kann es einfach, dieser Wolfgang Lippert. Singen, moderieren, auf jede 
Situation blitzschnell reagieren, philosophieren, witzig und charmant 
sein. Ein Vollblutentertainer mit einer Karriere, die ein bisschen an eine 
Achterbahn erinnert. Als Sohn eines Kapellmeisters wurde ihm die Mu-
sik schon in die Wiege gelegt. Was 
er daraus gemacht hat, lässt sich 
sehen. Vom Rockmusiker mit eige-
ner Band, bis hin zum Moderator für 

„Wetten dass ...?“ gab es unzählige 
Auftritte im Radio, Fern sehen und 
auf der Bühne. 
Aber was erzählen wir Ihnen hier, 

„Lippi kommt – und wenn er sagt er 
kommt, kommt er prompt ...“ und Sie 
können dabei sein, wenn er in der 
Zwickmühle plaudert und singt. 

Er geht immer nach vorn! Nach seinem Abi-
tur wurde er Lehrer, dann Diplompädagoge. 
Danach folgte das Studium der Politikwissen-
schaften in Magdeburg und die Leitung 
des Jugendzentrums in seiner Geburtsstadt 
 Havelberg.
Den meisten von uns ist er als Oppositions-
führer der Partei Die Linke in Sachsen-Anhalt 
bekannt. Im Landtag sind seine Reden ge-
fürchtet, denn er trifft scharfzüngig den Kern 
der Sache. Und er hat Humor und ganz viel zu 
erzählen! Wir freuen uns auf Wulf Gallert.

Mit Schirmer, Charme und Melone  
Moderation: Lothar Schirmer; Talk-Gast: Wolfgang Lippert
Sonntag, 1. Dezember, 17 Uhr

Mann erfährt was  
Moderation: Andreas Mann; 
Talk-Gast: Wulf Gallert
Sonntag, 17. November, 17 Uhr

www.zwickmuehle.de

LARS WARS 
Ein Kugelblitz auf Abwegen

von und mit Lars Johansen; 
Regie: Lutz von Rosenberg-Lipinsky

„Und das hängt net nur dran, dass 
die Grundstücke immer klenner 
werre un die Leut immer dicker … 
Irgendwann klingelts … unn … 
machscht de uff, steht die Umwelt 
vor der Tür. Unn saad. Ich sammle 
für die Grünen …“
Diese und noch viele andere schräge Prophezeiungen wird der Becker 
Heinz seinen Gästen im neuen Dudenhöffer-Programm servieren.

„Typisch!“ denkt dann der Kenner jauchzend, freut sich am Heinz- 
Geschwätz und weiß natürlich auch, dass der kauzige Privatphilosoph 
mit Baumarktlizenz nicht gerade feministische Züge zeigt, wenn dieser 
nach dem Namen der neuen Körperlotion seiner Frau Hilde sucht – wie 
hieß die noch gleich: ach ja doof.
Unberechenbar wie ein gezuckertes Lutschbonbon, bei dem man nie weiß, 
wann sein saurer Kern auf der Zunge zerfließt und diese kleinen bitteren 
Explosionen wie Ahoj-Brause auslöst, zieht Dudenhöffer sein Publikum 
von einer launigen Nebensache zum politisch-korrekten No-Go.
Immer wieder überrascht und überzeugt Dudenhöffer durch sein groß-
artiges Schauspiel, sein unnachahmliches Minenspiel, sein meisterhaf-
tes Nichtsagen … bei messerscharfem Wortwitz und verblüffende Komik.

Gerd Dudenhöffer als Heinz Becker

Die Welt rückt näher
Montag, 11. November, 20 Uhr

GASTSPIEL

„Insbesondere die hervorragend 
arrangierten und getexteten Musik -
stücke treiben die beiden Protagonis-
tinnen zur Hochform … Das ist 
politische  Satire, wie man sie sich 
wünscht und die immer seltener wird.“
(Magdeburger Volksstimme)

Die Welt und die Wirtschaft  stecken mitten 
  im „Klimakte rium“ und wer kennt sich 
      damit  wohl am  Besten aus …?

Damenwahl – Zwei Weiber mit Schuß  
mit Marion Bach, Heike Ronniger als Gast und Oliver Vogt als Gast 
Regie: Regina Pölitz & Team

Foto: Regina Pölitz

Kabarett „Die Kugelblitze“  
zu Gast in der „Magdeburger Zwickmühle“

Eine Frage der Zeit  
von und mit Sabine Münz, Lars Johansen und Ernst-Ulrich Kreschel
Regie: Lutz von Rosenberg-Lipinsky

„Eine Frage der Zeit“ – also: 
Etwas wird irgendwann zwangsläufig eintreten! Aber was tritt irgendwann 
zwangsläufig ein? Treten die Türken in die EU ein – oder die Griechen aus? 
Sind 150 Jahre SPD nicht genug? Ist nicht Alles nur eine Frage der Zeit und 
wo sind sie hin, die guten, alten Zeiten? Ist Zeit wirklich Geld? Und wenn 
wir kein Geld haben, haben wir dann auch keine Zeit? Hilft da ein Uhren-
vergleich oder schlägt den Glücklichen keine Stunde oder das letzte Stünd-
lein? Die Antworten der Kugelblitze sind wie immer alternativlos!

Kehrseiten  
      von und mit 
             Sabine Münz und Ernst-Ulrich Kreschel

NOVEMBER /
DEZEMBER
2013

Foto: Lars Frohmueller


